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Bau eines Radweges zwischen Büsdorf und Niederaußem 

Antrag Fraktion "Grüne" vom 05.08.2021 
 

 

Beschlussvorschlag 

 

entfällt 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Die Zielsetzung ist dem beigefügten Antrag zu entnehmen. 

 

2. Sachverhalt 

Die Fraktion Grüne beantragt, einen Radweg zwischen Büsdorf und Niederaußem anzulegen. 

Hierbei handelt es sich um eine Gemeindestraße, der Straßenbaulastträger ist somit die Kreis-

stadt Bergheim. 

 

Bereits in der Sitzung am 25.05.2021 hat die Verwaltung auf die besondere Bedeutung der Ver-

bindung für das Bergheimer Radwegenetz hingewiesen (siehe Anlage 2 der Vorlage Nr. 

139/2021). Gleichwohl empfiehlt die Verwaltung, die detaillierte Bewertung dieser Verbindung 

in der finalen Version des Masterplan Mobilität abzuwarten, bevor Planungsschritte eingeleitet 

werden. Die Empfehlungen des Masterplan Mobilität sind nach Beschlussfassung zu priorisieren 

und die benötigten Mittel entsprechend einzuplanen. 

 

Bei der Priorisierung sind auch Faktoren zu berücksichtigen, die die Planung bzw. den Ausbau 

von Radwegeverbindungen erleichtern oder eben erschweren. Ein wesentlicher Faktor sind hier 

die Eigentümerverhältnisse der Flächen, die für die Baumaßnahme benötigt werden. Im Fall der 

Strecke zwischen Büsdorf und Niederaußem fehlen aktuell die liegenschaftlichen Voraussetzun-

gen.  

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung ein-

schl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

entfällt 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 

Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

entfällt 

 

5. Darstellung der klimaschutzrelevanten Auswirkungen (ab 1. Quartal 2021) 

Eine Förderung des Radverkehrs hätte langfristig eher positive Auswirkungen. 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

 

6. Bürgerbeteiligung 

entfällt 

 

7. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

entfällt 
 




